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Kurzlehrbuch klingt, wie ich finde, immer ziemlich überzeugend. Kompakt, aber nicht wenig 
umfangreich, wird die systemische Krankheitslehre der Pathologie als Fach an der Uni 
Würzburg gelehrt. 
 
Die 3 Autoren des Kurlehrbuchs Pathologie sind alle renommierte Pathologen und Prof. Dr. 
Dr. h.c. Hans Konrad Müller-Hermelink war sogar von 1985 bis 2009 Direktor des 
Pathologischen Instituts der Julius-Maximilians-Universität Würzburg. Trotz kompakter 
Größe finde ich es ziemlich schwer, aber verglichen mit einem Prometheus, kann uns dieser 
Schmöker auf jeden Fall nicht mehr schocken. 
 
Angefangen mit dem Allgemeinem hangelt sich das Buch inhaltlich erst entlang 
übergeordneter pathologischer Themen, wie Immunpathologie oder Entzündungen und 
schließlich zu den einzelnen Organsystemen. So wurde man sehr gut von einem groben 
Überblick zu detailliertem Wissen geführt. Thematisch sind alle wichtigen Punkte abgedeckt. 
Weitere Stärken liegen aus meiner Sicht zusätzlich in den vielen farbigen makroskopischen 
sowie mikroskopischen Bilden, dem klaren Schreibstil und den „Merke“-Kästchen. 
 
Primär habe ich das Buch zum Nachschlagen oder Nachlesen einzelner Themen verwendet. 
Das Register hat mich immer schnell und problemlos zur sicheren Seite geführt und wichtige 
Infos geliefert. 
 
Meiner Meinung nach sind für die Klausur bei uns an der Uni jedoch die Vorlesungsfolien 
und Altklausuren wichtiger als ein Lehrbuch. Deswegen würde ich es für die alleinige 
Klausurvorbereitung nicht unbedingt empfehlen. Mir hat es allerdings anfangs geholfen, 
einen Einstieg in das Fach zu bekommen, als ich noch gar nicht so richtig wusste, was ich 
lernen sollte. 
 
Den Ausblick auf die Zukunft geben auch farbig hinterlegte IMPP-Fakten, sodass es sicherlich 
auch zum nächsten Examen nochmal aus dem Regal geholt wird. 
 
Abschließend lässt sich sagen, dass es ein gut geschriebenes und gestaltetes Lehrbuch ist, 
das für die Würzburger Klausur aber meiner Meinung nach nicht von Nöten ist. 
 
Viktoria Kampeter, 5. Semester   Im  Dezember 2024 

   
 

    
    

 
 


